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Krim-Kongo-Hämorrhagisches Fieber ante portas?

AMB 2017, 51, 80DB02 

Krim-Kongo-Hämorrhagisches Fieber ante portas?

Fazit: Es muss damit gerechnet werden, dass potenziell gefährliche Infektionserkrankungen auch in

solchen geographischen Regionen auftreten, in denen sie bisher nicht vorkamen. Möglicherweise wird

dies durch die Klimaerwärmung begünstigt.Bitte abonnieren oder Kennlernartikel anfordern –>
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